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Rückblick auf das Jahr 2023 und 
Ausblick auf das Jahr 2024:

Feuerwehr

Zu Beginn des Jahres fanden die Neuwahlen bei 
allen Feuerwehren von Pöndorf statt. Hierzu darf 
ich mich bei allen ausgeschiedenen Kommandan-
ten und Kommandomitgliedern für ihre Leistung 
und Arbeit zum Wohle aller Gemeindebürger be-
danken. 
Ein besonderer Dank gilt dem jetzigen Ehrenkom-
mandant Herbert Hattinger (FF Pöndorf) sowie 
seinen Kameraden Wolfgang Pichler (FF Forstern), 
Franz Weiser (FF Schwaigern) und Franz Herzog 
(FF Volkerding) die ihre Aufgaben vorbildlich er-
füllt haben. 
Den neuen Kommandanten von Pöndorf ein gro-
ßes Dankeschön für Ihre Bereitschaft sich zum 
Wohle aller einzusetzen. 
Das Jahr 2023 begann für unsere Feuerwehren mit 
einer Vielzahl von herausfordernden Einsätzen, die 
sie mit viel Einsatzbereitschaft und Fingerspit-
zengefühl bewältigt haben. Hier möchte ich mich 
nochmals herzlich bedanken.

Kommandanten:
Thomas Ramsauer  FF Pöndorf
(Pflichtbereichskommandant) 
Harald Furthner  FF Haberpoint
(Pflichtbereichskommandant Stv.) 
Ing. Markus Six FF Forstern
Andreas Wieder FF Schwaigern
Franz Wilhelmstötter FF Volkerding

Das im Jahr 2022 beschlossene LFA-B wird voraus-
sichtlich etwas verspätet geliefert, da es bei der Fir-
ma Rosenbauer zu Lieferengpässen gekommen ist. 
An dieser Stelle möchte ich mich auch bei den Ka-
meraden der FF Forstern bedanken, die einen Ga-
ragenzubau an ihrem Zeughaus errichtet haben. 
Zudem haben die Feuerwehren von Schwaigern 
und Volkerding in Eigenregie auf ein nachhaltiges 
Heizsystem umgestellt.
Der Gemeinderat hat alle Gebäudeversicherungen 
für die Feuerwehrhäuser und auch die sogenannte 
„Blaulichtversicherung“, welche eine Vollkasko-
versicherung für die Feuerwehrfahrzeuge beinhal-
tet beschlossen. 

Gemeinde-App „Gemeinde 24“ 
jetzt im neuen Design  
Seit dem 31. Oktober 2023 erstrahlt unsere Ge-
meinde App im neuen Design. Sie ist nicht nur eine 
schnelle Informationsquelle, sondern bietet auch 
viele weitere praktische Funktionen. Mit der App 
können Sie ganz einfach Termine und Veranstal-
tungen in unserer Gemeinde einsehen. Zudem er-
halten Sie wichtige Informationen direkt auf Ihr 
Handy, dank Push-Benachrichtigungen. 
Die App finden Sie im Google Play Store und im 
Apple App Store. 

Altstoffsammelzentrum  
Frankenmarkt

Am 01. Dezember 2023 wurde das neue Altstoff-
sammelzentrum (ASZ) in Frankenmarkt eröffnet. 
Es befindet sich in unmittelbarer Nähe unserer Ge-
meindegrenze und steht seit dem 4. Dezember mit 
erweiterten Öffnungszeiten zur Verfügung.

Schülerlotsen 
Danke an die engagierten Ehrenamtlichen, die sich 
unter der Leitung von Frau Schachner bereit er-
klärt haben, unsere Volksschüler sicher über den 
Schulweg zu lotsen/begleiten.

Busverbindung 
Ab dem 10. Dezember 2023 wird es eine neue Bus-
haltestelle am Parkplatz gegenüber der Volks-
schule geben, genannt „Kirchham Ort“. Das ist 
eine gute Nachricht für alle, die auf öffentliche 
Verkehrsmittel angewiesen sind.

Liebe Pöndorferinnen und Pöndorfer,
ich darf euch einen aktuellen Überblick über die Entwicklungen und Ereignisse des  
vergangenen Jahres in unserer Gemeinde geben und einen kleinen Ausblick auf das  
Jahr 2024 präsentieren. 
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Wasserzähler
Die Gemeinde hat sich dazu entschieden, in den 
nächsten Jahren auf elektronische Wasserzähler 
umzustellen. Diese neuen Zähler ermöglichen eine 
Fernauslesung und erleichtern somit die Auswer-
tung der Verbrauchsdaten. Eine erfreuliche Nach-
richt für die Bürger ist, dass das Ausfüllen der 
Wasserzählerkärtchen damit entfällt.

Fahrbahnverengung 

Bei der bestehenden Eng-
stelle auf der Pöndorfer 
Landesstraße 1282, kam 
es immer wieder zu gefähr-
lichen Verkehrssituationen.
Um diesem Problem ent-
gegenzuwirken, hat die 
Bezirkshauptmannschaft 
Vöcklabruck, auf Grund 
unseres Ansuchens, in Zu-
sammenarbeit mit der Stra-
ßenmeisterei Mondsee nun eine Kennzeichnung 
der Vorrangregel angeordnet.

Geh- und Radweg Hocheck
Es wurde eine Vereinbarung mit dem Büro des 
Verkehrsreferenten Steinkellner getroffen, dass 
der Geh- und Radweg Hocheck im Jahr 2024 ver-
längert wird. Die Bauarbeiten hierfür werden von 
der Straßenmeisterei Ried übernommen. Der Ge-
meinderat hat die Finanzierung in der Sitzung im 
Dezember auf der Tagesordnung.

Dorfkiste 
Seit dem 20. Septem-
ber bietet Frau Seber 
in ihrer Dorfkiste (bei 
Kirchham 15) regionale 
Produkte von verschie-
denen Unternehmen 
an. Dabei handelt es 
sich um einen Container mit Selbstbedienungs-
prinzip, der rund um die Uhr geöffnet ist.
Ich möchte mich bei Frau Seber für dieses groß-
artige Angebot bedanken und ermutige Sie, diese 
Möglichkeit zum Einkaufen zu nutzen. 

Schuldachsanierung
Das Schuldach, das im Jahr 2021 durch einen 
Hagelschlag beschädigt wurde, wird in den Som-
merferien 2024 saniert. Die Kosten für diese Bau-
arbeiten belaufen sich auf ca. € 300.000,-. In der 
Vorstandssitzung im November wurde die Hansl 
Dach GmbH aus Fellern als der günstigste Bieter 
beauftragt.

Ortsbrunnen 
Danke den Goldhaubenfrauen mit Obfrau Anita 
Knoll, die jedes Jahr unseren Ortsbrunnen so lie-
bevoll weihnachtlich und österlich schmücken. 

Christbaum 
Die Gemeinde bedankt sich für den schönen 
Christbaum neben dem Kriegerdenkmal bei, Kno-
blechner Wolfgang und Theresia aus Rudlberg, 
beim Kameradschaftsbund für die Aufstellung und 
bei der Firma Wielend (Robert Wielend) für den 
kostenlosen Transport.

Neuer Mitarbeiter
Ich darf Herrn Anton Laßl als neue Aushilfskraft 
für den Bauhof willkommen heißen und wünsche 
ihm viel Freude bei seiner neuen Tätigkeit.

Ich möchte mich auch bei allen Fraktionen für die 
konstruktive und freundschaftliche Zusammen-
arbeit im Gemeinderat bedanken.
Das gesamte Gemeindeteam arbeitet mit großem 
Engagement daran, die Kosten für jeden Bürger 
so niedrig wie möglich zu halten. An dieser Stelle  
möchte ich mich auch bei allen Mitarbeitern, ins-
besondere bei Amtsleiter Johann Lochner, den Ver-
einen, öffentlichen Institutionen und freiwilligen 
Helfern bedanken, die zum Wohle der Gemeinde  
Pöndorf tätig sind.
Allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern 
wünsche ich ein frohes Weihnachtsfest und viel 
Gesundheit und Erfolg für das Jahr 2024. 

Euer Bürgermeister

Johann Zieher

Foto: Frau Seber
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Bausachver-
ständigentermin

Die nächsten Termine sind:

11.01.2024
15.02.2024
21.03.2024

An diesen Tagen steht der 
Sachverständige des Bezirks-
bauamtes für Bauberatungen 
zur Verfügung.
Bitte nicht einfach zu den Ter-
minen erscheinen, sondern 
mindestens 1 Woche vorher 
anmelden - 07684 71 13 12.

Foto: stock.adobe.com
Liebe Patientinnen Liebe Patientinnen 
und Patienten!und Patienten!

Wichtige InformationWichtige Information

Die Ordination Dr. Stockinger 
gibt zur Planung bekannt:
Zwischen Weihnachten und 
Neujahr 27.12.2023 –  
29.12.2023 ist die 
Ordination geschlossen.
Bitte holen Sie rechtzeitig 
Ihre Medikamente.

Wir wünschen Ihnen frohe 
Weihnachten und ein gutes 
neues Jahr.

Dr. Stockinger & Team

Hausärztlicher Notdienst – HÄND
Der hausärztliche Notdienst 
(HÄND) steht all jenen zur Verfü-
gung, die außerhalb der Ordina-
tionszeiten dringend einen Arzt 
brauchen.

Allgemeinmedizinerinnen und 
Allgemeinmediziner sind dafür 
abends, in der Nacht, an Wo-
chenenden und Feiertagen im 
Einsatz. Wer gerade Notdienst 
hat, erfährt man über den Not-
ruf 141. Die Hausärztinnen und 
Hausärzte des Bezirkes teilen 
sich die Dienste auf und wech-
seln sich in der Regel jeweils 
nach 12 Stunden ab.

Die Alarmierung des Ärztenot- 
dienstes funktioniert ausschließ- 
lich über die Telefonnummer 141. 

Es ist ganz einfach: Wer drin-
gende medizinische Hilfe am 
Wochenende oder an Feiertagen 
benötigt, ruft den Notruf 141. 
Dort meldet sich ein Mitarbeiter 
des Roten Kreuzes, der den Pa-
tienten an einen Arzt (Ordinati-
onsdienst) weitervermittelt oder 
einen Hausbesuch organisiert, 
wenn der Patient nicht trans-
portfähig ist.

 „Wichtig ist uns Ärzten die kor-
rekte Inanspruchnahme des 
hausärztlichen Notdienstes: 
Dieser ist nur für akute Be-
schwerden gedacht, bei denen 
der Patient sofort medizinische 
Hilfe braucht. Für kleinere bzw. 
chronische Beschwerden sollen 
sich die Betroffenen bitte zu den 
regulären Ordinationszeiten an 

ihren Hausarzt bzw. ihre Haus-
ärztin wenden“, so der Bezirks-
ärztevertreter.

Das Notarzteinsatzfahrzeug (NEF) 
(Rufnummer 144 für akute Not-
fälle) ist von dieser Regelung 
nicht betroffen! 

Alle die wegen ihrem Standort 
in das Telefonnetz von Salzburg 
gelangen, müssen die 07672 
vorwählen (z.B. Oberschwand, 
Haberpoint, …). Zu den normalen 
Ordinationszeiten gilt noch im-
mer die Ordinationsnummer.

Hausärztlicher       Notdienst141

Information 
der Feuer-
wehren 

Die Pöndorfer Feuerwehren 
ersuchen im Winter die Lösch-
wasserentnahmestellen frei 
zugänglich zu halten, um im 
Ernstfall eine rasche Wasser-
entnahme zu ermöglichen.

Für die Unterstützungen im 
Jahr 2023 bedanken sich die 
Kommandanten der Pöndorfer  
Feuerwehren bei allen Ge-
meindebürgerinnen und Ge-
meindebürgern und wünschen 
ein friedliches Weihnachts-
fest und ein Prosit 2024.

Ing. Markus Six  FF Forstern
Harald Furthner FF Haberpoint
Thomas Ramsauer FF Pöndorf
Andreas Wieder FF Schwaigern
Franz Wilhelmstötter FF Volkerding
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Information zum Fahrplanwechsel 
mit 10. Dezember 2023

Wie jedes Jahr werden auch heu-
er Mitte Dezember (konkret am 
10.12.2023) die Fahrpläne im 
öffentlichen Verkehr -Bus sowie 
Bahn- umgestellt. Fahrplanan-
gebote, Liniennummern und Ab-
fahrtszeiten können sich ändern.

Der sogenannte „Fahrplanwech-
sel“ steht in Zusammenhang mit 
den Änderungen im internationa-
len Schienenverkehr. Die Schiene 
bildet das Rückgrat aller Fahr-
pläne bis hinein in die Regionen. 
Um eine optimale Anbindung ans 
überregionale Schienennetz zu 
gewährleisten, müssen die Fahr-
pläne der übrigen Verkehrsmit-
tel angepasst werden. Für Fahr-
gäste ist es daher jetzt ratsam, 
sich über die neuen Fahrpläne zu 
informieren, damit sie nicht an 
der Haltestelle mit unliebsamen 
Überraschungen konfrontiert 
werden. Am einfachsten sind In-
formationen über die OÖVV Fahr-
planauskunft erhältlich.

101 Weststrecke Linz Hbf – Salz-
burg Hbf – Freilassing
Bereits seit 11. September 2023 
können sich Reisende zwischen 
Linz, Wels und Attnang-Puchheim 
an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen über zwei neue Abendver-
bindungen der S2 - freuen. Dieses 
Angebot wird auch mit Fahrplan-
wechsel beibehalten.

Linie 586 Gampern – Vöckla-
markt – Frankenmarkt – Pöndorf 
– Straßwalchen  
• Betrieb von Montag bis Sams- 
 tag, wenn Werktag 
• Vormittags neue Taktkurse  
 zwischen Frankenmarkt und  
 Straßwalchen für den Erledi- 
 gungs- und Freizeitverkehr 
• Einzelne Kurse über Kirchham  
 Ort (neue Haltestelle) 
• Von Montag bis Freitag, wenn  
 Werktag Ausweitung der Be- 
 triebszeit, letzte Abfahrt ab  
 Frankenmarkt Bahnhof um  
 18.39 Uhr nach Pöndorf. 

• Morgens neue Zubringer auch  
 von Kirchham Ort zum Bahn- 
 hof Frankenmarkt oder Vöckla- 
 markt. 

Für die Pöndorfer Gemeindebür-
ger:innen werden Fahrplanfolder 
der Regionalbuslinien sowie ÖBB-
Taschenfahrpläne (Zugfahrpläne) 
im Gemeindeamt aufgelegt. Auch 
unter www.poendorf.at/fahrplan-
auskunft befinden sich die öf-
fentlichen Verkehrsanbindungen 
im Überblick. Die Fahrpläne der 
Westbahn können auf www.west-
bahn.at angesehen und herunter-
geladen werden. 
Die OÖVV Info App für Android 
und iOS ist kostenlos in den je-
weiligen APP-Stores erhältlich.
 
OÖ Verkehrsverbund
Kundencenter
Volksgartenstraße 23, 4020 Linz
0732 / 66 10 10 66
www.ooevv.at

Information für Bauwerber und Hauseigentümer

Nachträgliche Ausbauten von Gebäudeteilen etc.

 „Baufertigstellungsanzeige“ 

Bei Neu- Zu- oder Umbauten von 
Gebäuden wird als erster Schritt 
empfohlen eine Planausfertigung 
erstellen zu lassen und im Ge-
meindeamt mit dem Amtssach-
verständigen vorzubesprechen 
(Vorprüfung). Dazu sind monat-
lich Termine mit dem Bezirks-
bauamt Gmunden vereinbart.
Anschließend können die Ein-

reichunterlagen vom Planver-
fasser fertig gestellt und die 
Nachbarunterschriften eingeholt 
werden.
Dauer: ca. zwei Monate ab Vor-
liegen der Pläne mit Nachbar-
unterschriften
Für Bauvorhaben, die in einer 
Grünlandwidmung bzw. innerhalb 
des 50 m Uferschutzbereiches 

von einem Bach ausgeführt wer-
den sollen, ist die Zustimmung der 
Naturschutzabteilung der Bezirks-
hauptmannschaft Vöcklabruck er-
forderlich. Sollte das Bauvorhaben 
im Überschwemmungsgebiet, Ge-
biet mit Hangwasser oder in einer 
Gefahrenzone liegen, ist zusätzlich 
noch die Zustimmung des Gewäs-
serbezirkes notwendig.

Es wird darauf hingewiesen, dass 
z.B. nachträgliche Dachboden-
ausbauten, Einbau von zusätz-
lichen Wohnungen oder sonstige 
nachträgliche Ausbauten (z.B. 
Heizraum) der Bauanzeigepflicht 
mit Planvorlage unterliegen. Die 

Anzeigepflicht ist deshalb not-
wendig, weil Brandschutz und 
Fluchtwege vom Sachverstän-
digen begutachtet werden müs-
sen. Bei jedem Brandfall werden 
die Bauakte durch die Ermitt-
lungsbehörden ausgehoben.

Natürlich bedarf auch z.B. die 
Errichtung eines Wintergartens 
(Sommergarten), Garten– bzw. 
Gerätehütte, Carport, sonstige 
Zubauten etc. einer Baubewilli-
gung (Bauanzeige- bzw. Baube-
willigungsverfahren).

Wie in den Baubewilligungen bzw. 
in der OÖ Bauordnung vorge-
schrieben, ist vor der Benützung 
von Gebäuden die Baufertig-
stellung bei der Baubehörde an-

zuzeigen. Eine Benützung ohne 
Baufertigstellungsanzeige ist 
strafbar. Jeder Hauseigentümer 
ist dafür selbst verantwortlich.

Formulare für die Baufertigstel-
lungsmeldung liegen im Gemein-
deamt auf bzw. können auf der 
Homepage der Gemeinde herun-
tergeladen werden.
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Seitens  der Gemeinde Pöndorf 
wird auf die gesetzlichen Anrai-
nerverpflichtungen, insbesonde-
re gemäß § 93 Straßenverkehrs-
ordnung 1960 - StVO 1960, BGBI 
1960/159 idgF, hingewiesen:
Im Zuge der Durchführung des 
Winterdienstes auf öffentlichen 
Verkehrsflächen kann es aus 
arbeitstechnischen Gründen 
vorkommen, dass die Straßen-
verwaltung Flächen räumt und 
streut, hinsichtlich derer die An-
rainer/Grundeigentümer im Sinne 
der vorstehend genannten bzw. 
anderer gesetzlicher Bestim-
mungen selbst zur Räumung und 
Streuung verpflichtet sind.

Die Gemeinde Pöndorf weist aus-
drücklich darauf hin, dass:
• es sich dabei um eine (zufällige)  
 unverbindliche Arbeitsleistung  
 handelt, aus der kein Rechts- 
 anspruch abgeleitet werden  
 kann;
• die gesetzliche Verpflichtung  
 sowie die damit verbunden  
 zivilrechtliche Haftung für die  
 zeitgerechte und ordnungsge- 
 mäße Durchführung der Arbei- 
 ten in jedem Fall beim ver- 
 pflichteten Anrainer bzw.  
 Grundeigentümer verbleibt;
• eine Übernahme dieser Räum–  
 und Streupflicht durch still- 
 schweigende Übung im Sinne  
 des § 863 Allgemeines Bürger- 
 liches Gesetzbuch (ABGB)  
 hiermit ausdrücklich ausge- 
 schlossen wird.

Die Gemeinde Pöndorf ersucht 
um Kenntnisnahme und hofft, 
dass durch ein gutes Zusam-
menwirken der kommunalen 
Einrichtungen und des privaten 
Verantwortungsbewusstseins 
auch kommenden Winter wieder 
eine sichere und gefahrlose Be-
nützung der Gehsteige, Gehwege 
und öffentlichen Straßen im Ge-
meindegebiet möglich ist.

Wintersperre bei Straßen
Beim Bäckerberg in Pöndorf und 
bei der Verbindungsstraße von 
Rendl nach Volkerding (Mühllei-
tenstraße) wurde eine Winter-
sperre verhängt. Der Grund ist 
die Steilheit der beiden Straßen-

stücke und dass keine laufende 
und ausreichende Streuung ge-
währleistet werden kann.  

Bauhofgaragen und Zufahrt zum 
Splittlager
Der Bauhofbereich ist im Winter 
von parkenden Autos freizuhal-
ten, damit die Fahrzeuge für die 
Schneeräumung und Splittstreu-
ung nicht behindert werden. Beim 
Splittladen mit dem Frontlader 
wird Platz benötigt und nicht nur 
eine schmale Schleuse.
Es wird höflich ersucht dies ins-
besondere auch am Sonntag zu 
beachten.

Ausfahren aus Häusern oder 
Grundstücken
Wenn es die Verkehrssicherheit 
erfordert, hat der Lenker beim 
Ein- bzw. Ausfahren in Häuser 
oder Grundstücke sich von einer 
geeigneten Person einweisen zu 
lassen. (§ 13 StVO, Abs 3) 

Bauten und Anlagen neben  
öffentlichen Verkehrsflächen
Alle Bauten und Anlagen inner-
halb eines Bereiches von 8 m 
neben dem Straßenrand dürfen 
nur mit Zustimmung des Bürger-
meisters errichtet werden. (§ 18 
OÖ. Straßengesetz 1991 idgF.)
Anlagen von denen eine Beein-
trächtigung der Benutzbarkeit 
der Straße (inklusive Schneeräu-
mung) ausgehen kann sind z.B.: 
Zäune, Bäume, Sträucher, He-
cken, Mauern, Aufschüttungen, 
Park- und Lagerplätze, sonstige 

Anlagen usw. 
Werden solche Anlagen ohne Zu-
stimmung errichtet, müssen die 
Eigentümer allenfalls auch da-
mit rechnen, dass im Nachhinein 
wieder eine Entfernung notwen-
dig werden kann.
Die Gemeinde übernimmt keine 
Haftung für Schäden die durch 
Maßnahmen der Straßenerhal-
tung (z.B. Schneeräumung) ent-
stehen.
Die Eigentümer von Grundstü-
cken, die in einem Abstand bis 
zu 50 m neben einer öffentlichen 
Straßen liegen, sind verpflich-
tet, den freien, nicht gesammel-
ten Abfluss des Wassers von der 
Straße und die Ablagerung des im 
Zuge der Schneeräumung von der 
Straße entlang ihrer Grundstücke 
entfernten Schneeräumgutes auf 
ihrem Grund ohne Anspruch auf 
Entschädigung zu dulden.
Die Wasserableitung auf eine öf-
fentliche Straße ist verboten.
Das zuständige Organ bei Bun-
des- und Landesstraßen ist der 
zuständige Straßenmeister.

Bäume, Sträucher, Hecken…
Damit die Schneeräumung prob-
lemlos erfolgen kann werden die 
Grundeigentümer ersucht Bäu-
me, Sträucher, Hecken und der-
gleichen, welche über die Stra-
ßengrundgrenzen ragen oder die 
Verkehrssicherheit insbesondere 
die freie Sicht über den Straßen-
verlauf oder auf Verkehrszeichen 
beeinträchtigen, zu entfernen 
oder auszuästen.

Foto: stock.adobe.com

Hinweise für den 
Winterdienst
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Prüfbericht – Trinkwasseranalyse – Gemeindewasserleitung

ORF-Beitrags Service GmbH übernimmt 
Einhebung von ORF-Beitrag 

Wie gesetzlich vorgeschrieben, 
wird das Wasser unserer Ge-
meindewasserleitung alljährlich 
durch ein unabhängiges Lebens-
mittellabor untersucht. Bei der 
letzten Probenentnahme, datiert 
vom 11.10.2023, wurden die 
hervorragenden Werte unseres 
Trinkwassers bestätigt, welches 
nach wie vor – ohne Zusätze an 
die Abnehmer verteilt werden 
kann.

Hier die wichtigsten Parameter 
der letzten Untersuchung:

Temperatur: 16,7
ph – Wert 7,5
Magnesium 4,77
Chlorid 22,5
Sulfat 3,4

Kalium 0,67
Calcium 100
Nitrat 12,4
Natrium 10,6

Weiters wichtig für Einstellung 
von Spülmaschinen usw:

Carbonathärte 13,2
Gesamthärte 15,1

Kosten der Gemeinde: € 1.320,00

Das entsprechende Trinkwas-
sergutachten enthält natürlich 
noch wesentlich mehr Wertan-
gaben zum Beispiel auch hin-
sichtlich Leitfähigkeit, Schwer-
metallen und den analysierten 
Kohlenwasserstoffen.

Der genaue Prüfbericht mit allen 
Details kann von den Wasserbe-
ziehern bei der Gemeinde unter 
07684 71 13-16 (Tobias Pillich-
shammer) angefordert oder je-
derzeit auf der Homepage der 
Gemeinde (www.poendorf.at/
trinkwasserwerte-poendorf.html) 
abgerufen werden.

ORF-Beitrags Service hebt ab 1. 
Jänner 2024 ORF-Beitrag und 
Landesabgabe ein.

Die Zahlung war bisher an den 
Besitz eines Radios oder Fern-
sehgerätes gekoppelt, nun be-
teiligt sich jede Hauptwohn-
sitz-Adresse solidarisch an der 
Finanzierung des ORF, unabhän-
gig davon, wie viele und welche 
Geräte betrieben werden und wie 
viele Personen dort leben. Ne-
benwohnsitze sind ausgenom-
men.
Bestehende Beitragskonten wer-
den übernommen und Befreiun-
gen bleiben aufrecht.

Für einige Haushalte besteht 
Handlungsbedarf

Wer bislang an seiner Haupt-
wohnsitz-Adresse die GIS nicht 
angemeldet hat, muss sich ab 
sofort bei der GIS registrieren, am 
besten direkt unter: www.gis.at

Eine Befreiung kann unter  
www.gis.at beantragt werden, 
wenn man die entsprechenden 
Voraussetzungen erfüllt.
Gemeldete Daten (wie zum Bei-
spiel: Namensänderung durch 
Heirat, Adressänderung durch 
Umzug, Änderung der Konto-
nummer ) sind zu überprüfen 
und etwaige Änderungen noch 
der GIS bekanntzugeben.

Der ORF-Beitrag wird günstiger

Bislang betrug die GIS-Gebühr 
22,45 Euro je Monat für ORF-
Programmentgelt, Rundfunk-
gebühr, Kunstförderungsbeitrag 
sowie Umsatzsteuer. Ab 1. Jän-
ner 2024 beträgt der ORF-Bei-
trag 15,30 Euro monatlich. Das 
entspricht einer Ersparnis von 
31,8 Prozent.

Für Neuanmeldungen ab 01. Jän-
ner 2024 gelten neue Zahlungs-
modalitäten

Der ORF-Beitrag kann mittels ei-
ner Einzugsermächtigung (SEPA-
Lastschrift), mittels Erlagschein 
(SEPA-Zahlungsanweisung) per 
Post oder per Online-Banking be-
zahlt werden.
Mit Zahlschein (SEPA-Zahlungs-
anweisung) wird einmal jährlich 
gezahlt. Mit Einrichtung einer 
Einzugsermächtigung (SEPA-
Lastschrift ) kann der Betrag auf 
2-mal oder 6-mal im Jahr aufge-
teilt werden.

Insgesamt bietet der ORF ein 
breites, multimediales Angebot 
an Information, Kultur, Bildung, 
Unterhaltung, Kinderprogramm, 
Religion und Sport.
Mit seinem qualitativ hochwerti-
gen und niederschwellig zugäng-
lichen Programm erfüllt der ORF 
seinen öffentlich-rechtlichen 
Auftrag für alle in Österreich.

Weitere Informationen betref-
fend ORF-Beitrag 2024 finden 
Sie unter www.gis.at

Foto: stock.adobe.com
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SCHÜLERLOTSEN

Wer in der Früh oder um die 
Mittagszeit an der Volksschule 
Pöndorf vorbeifährt, dem wird 
auffallen, dass am Zebrastreifen 
neuerdings zwei Schülerlotsen 
stehen.

Seit 6. November 2023 helfen en-
gagierte Eltern täglich den Schü-
lern, die Straßenüberquerung an 
dieser gefährlichen Stelle sicher 
zu meistern. Gut ausgerüstet, mit 
Warnweste oder Warnschutzja-
cke und einem orangefarbenen 
Leuchtstab, sind sie schon von 
Weitem gut zu erkennen. Bei Re-
genwetter gibt es auch eine Re-
genhose, damit man den Dienst 
trockenen Fußes absolviert.
Zur Zeit (Stand November 2023) 
sind 24 Personen im Einsatz. Pro 
Woche gibt es 14 Dienste ab-
zudecken. Derzeit kommt jede 
Person 1x pro Woche zum Ein-
satz. (Je mehr Personen mithel-
fen, desto weniger oft hat man 
“Dienst”!)

Was erwartet dich:

• „Dienst“ 1 mal wöchentlich Mittag oder Früh 
 (vorausgesetzt wir sind genug Leute)
• An Tagen die für dich passen 
• Pläne immer für 1 Monat im Voraus
• Whats App Gruppe wo Dienste problemlos getauscht 
 werden können
• Inkl. Schulung und Versicherung über die AUVA

Auskunft bzw. Anmeldung bei Barbara Pattinger (07684/6900) 
oder Stefanie Schachner (0664/4295263).

WIR SUCHEN DICH!

Foto: Erwachsenenlotsen

Liebe Pöndorferinnen, 
liebe Pöndorfer,

die Feiertage stehen vor der Tür, eine Gelegen-
heit, um uns bei unseren ehrenamtlichen Mit-
gliedern für die wertvolle Zeit und Mitarbeit 
herzlich zu bedanken.
Jenen von euch, die vielleicht keine ungetrübte 
Weihnacht erleben können, wünschen wir Kraft 
und Zuversicht auf eine Besserung ihrer Zu-
kunft.
Über uns allen möge der Weihnachtsstern 
leuchten, auch bis ins neue Jahr hinein.

Mit den besten Grüßen und Wünschen
Die Zeitbank der Gemeinde Pöndorf

Foto: stock.adobe.com

Sportunion 

Raiffeisen Pöndorf

Liebe Pöndorfer!

Frohe und gesegnete Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024

wünschen Euch

die Fußballer  
von Groß bis Klein

B
ild

: f
re

e
p

ik

Stockschützen Union Pöndorf
Die Stockschützen der Union Pöndorf wünschen 
allen Pöndorfer Frauen und Männern frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2024.

Foto: Pixabay
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Vormerkung für den Kindergartenbesuch im Jahr 2024/2025

Ihr habt Interesse an einem Kindergartenplatz für 
euer Kind ab September 2024? Dann laden wir euch 
herzlich ein, unsere Kinderbildungs- und Betreu-
ungseinrichtung näher kennenzulernen. 
Dafür bieten wir wieder einen Tag der offenen Tür 
an! Am Donnerstag, 25.01.2024 von 14:00 bis  
16:00 Uhr könnt ihr gemeinsam die Räume des Kin-
dergartens erkunden (Hausschuhe mitnehmen von 
Vorteil!), unser Team kennenlernen und euer Kind für 
das kommende Kindergartenjahr vormerken lassen. 

Wer keine Möglichkeit für eine Vormerkung im Rah-
men des „Tages der offenen Tür“ hat, findet das 
notwendige Formular ab 08.01.2024 auch:
• in einer Box vor dem Kindergarten
• zur freien Entnahme am Gemeindeamt

Notwendige Beilagen:
• Kopie der Geburtsurkunde des Kindes
• Kopie des Meldezettels des Kindes

Das vollständig ausgefüllte Formular muss, ein-
schließlich der notwendigen Beilagen, bis spätes-
tens Freitag 2. 2. 2024 im Kindergarten aufliegen. 
Spätere Vormerkungen können nurmehr bedingt 
berücksichtigt werden. Die Reihenfolge der Vormer-
kung entscheidet NICHT über eine Aufnahme!

Die Unterlagen können entweder persönlich im Kin-
dergarten abgegeben, in den Postkasten vor dem 

Kindergarten geworfen oder per Post an den Kin-
dergarten gesendet werden. 

Weiterer Ablauf:
1. Jeder, der sein Kind vorgemerkt hat, erhält bis  
 spätestens 16.02.2024 ein Mail mit einem Link  
 für die Bekanntgabe der notwendigen Daten.  
 Bitte diesen innerhalb von 14 Tagen bearbeiten.  
 (ev. Spam kontrollieren!)
2. Der Rechtsträger des Kindergartens entscheidet  
 über die Aufnahme. 
3. Schriftliche Verständigung bis 31.03.2024, ob  
 euer Kind aufgenommen werden kann.
4. Weitere Informationen über Schnuppernachmit- 
 tag, Einsteigerelternabend/-nachmittag.

Wir freuen uns schon, euch und euer Kind bei uns im 
Kindergarten begrüßen zu dürfen! 
Für Fragen stehe ich gerne telefonisch oder per Mail 
zur Verfügung!

Elisabeth Schuller / Kindergartenleitung

„Miteinander wachsen“
Pfarrcaritaskindergarten Pöndorf 
Kirchham 16, 4891 Pöndorf

 07684/ 7110
 KG417236@pfarrcaritas-kita.at

Liebe Eltern!

Foto: Kindergarten 
Pöndorf

Anmeldung zum Kinderschikurs 2024
Die Sportunion lädt wieder zum 
Kinderschikurs von 21. bis 23. 
Februar 2024 ein.
Anbei noch einige Informationen 
bezüglich des Schikurses:
• Abfahrt – jeweils um 07:30 Uhr  
 vor dem Musikheim in Pöndorf
• Rückkehr – ca. 18:00 Uhr
• Kosten - € 200,00 für Liftkarte,  
 Busfahrt, Mittagessen mit Be- 
 treuung

Wichtig: Es ist kein Anfänger-
kurs – es können nur Kinder 
teilnehmen, die schon auf Schi 
unterwegs waren. Das heißt, 
die Kinder können leichte Hän-
ge fahren und kennen sich auch 

beim Liftfahren aus. Schiaus-
rüstung überprüfen, besonders 
die richtige Einstellung der Bin-
dung. SCHIHELMPFLICHT nicht 
vergessen! 

Für alle, die noch nicht Mitglied 
bei der Sportunion sind, wird 
eine Beitrittserklärung vorberei-
tet. Diese bitte vollständig aus-
füllen, unterschreiben und am 
ersten Schitag mitbringen.

Der Mitgliedsbeitrag für ein Kind 
beträgt € 11,00 pro Jahr.
Die Einzahlung muss bis 12. Fe-
bruar 2024 erfolgen.

Anmeldung und 
weitere Informationen 
bei Kerstin Rosenlechner, 
Tel.: 0660 544 01 72 
E-Mail: kerstin.rossi@gmx.at 
oder Hannes Rinnerthaler, 
Tel.: 0660 617 97 73

Wer Lust hat, uns als Betreuer/in 
zu helfen, bitte melden.
Wir freuen uns auf eine zahlrei-
che Teilnahme.

Liebe Grüße
Die Sportunion Raiffeisen 
Pöndorf
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„Wie fit bist du?“ –Die Volksschule Pöndorf macht bei 
sportmotorischer Testung des Sportlandes OÖ mit
„Wie fit bist du?“ will das Sport-
land Oberösterreich wissen und 
bietet im Rahmen des gleichna-
migen Projekts sportmotorische 
Testungen für Volksschülerin-
nen und Volksschüler an. Das 
Interesse der Schulen, dabei zu 
sein, ist sehr groß.
Die Volksschule Pöndorf ist 
eine von rund 250 oberösterrei-
chischen Volksschulen, die im 
Schuljahr 2023/24 am Projekt 
teilnehmen. Die Schülerinnen 
und Schüler der 2 Klassen ab-
solvierten am 19.Oktober 2023 
im Turnsaal acht Teststationen. 
Unter der Anleitung eines Teams 
des Sportlandes OÖ durften die 

Kinder ihre Kraft, Schnelligkeit, 
Ausdauer, Koordination und Be-
weglichkeit unter Beweis stellen. 
Sie zeigten großen Einsatz und 
hatten viel Spaß an diesem Bewe-
gungsvormittag. Zum Abschluss 
erhielten alle Schülerinnen und 
Schüler eine kindgerechte Ur-
kunde mit den Testergebnissen. 
Ihre Lehrer/innen und Eltern 
bekamen eine detaillierte Aus-
wertung und eine Informations-
broschüre mit vielen praktischen 
Tipps und Übungsvorschlägen, 
um mehr Sport und Bewegung in 
den Alltag einzubauen. 
Sport und Bewegung sind für 
eine ganzheitliche Entwicklung 

der Kinder wichtig. Die sport-
motorische Testung soll dazu 
beitragen, Kinder zu motivieren, 
sich mehr zu bewegen, und auch 
ihre Eltern und Lehrkräfte für die 
Wichtigkeit von Bewegung in 
Schule und Alltag sensibilisieren. 
Denn Sport und Bewegung soll-
ten fixer Bestandteil der Freizeit-
gestaltung jedes Kindes sein. Es 
lohnt sich, hierfür die Angebote 
der örtlichen Vereine zu nutzen. 
Zu guter Letzt: Besonders wün-
schenswert ist natürlich, wenn 
Eltern ihren Kindern als gutes 
Vorbild vorangehen.

VS Pöndorf, 2023 VS Pöndorf, 2023 

Fotos: VS Pöndorf

Oldtimerclub Pöndorf
Der Oldtimerclub Pöndorf 
wünscht allen Pöndorfer-
innen und Pöndorfern ein 
gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 
2024.

Obmann 
Hans Berner

Foto: stock.adobe.com

FA H R Z E U G
O L D T I M E R C L U B

P Ö N D O R F
www.oldtimerclub-poendorf.at

Info: Gelber Sack

Jobbörse

Für 2024:

Im Zeitraum von Jänner bis Mai 2024 
wird der Bezirksabfallverband Vöckla-
bruck die Erstverteilung der gelben Säcke (Eine 
Rolle = 13 Stück) für das Jahr 2024 durchführen. 
Dabei werden alle Haushalte in Pöndorf, die einen 
Gelben Sack angemeldet haben, beliefert. 

Wir möchten Sie auf unsere Jobbörse aufmerksam 
machen die sowohl auf der Gemeindehomepage 
als auch in unserer App verfügbar ist. Dort finden 
Sie stets aktuelle Jobangebote aus der Region.
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Abfuhrtermine 2024 

  

 

 

 

 

RESTMÜLL  BIO GELBER SACK PAPIER 

DI 02.01.2024 DI* 02.01.2024 MO 01.07.2024 FR 19.01.2024 DO 04.01.2024 

DI 30.01.2024 MO 15.01.2024 MO 15.07.2024 FR 16.02.2024 FR 05.01.2024 

DI 27.02.2024 MO 29.01.2024 MO 29.07.2024 FR 15.03.2024 DO 15.02.2024 

DI 26.03.2024 MO 12.02.2024 MO 12.08.2024 FR 12.04.2024 FR 16.02.2024 

DI 23.04.2024 MO 26.02.2024 MO 26.08.2024 SA* 11.05.2024 DO 28.03.2024 

DI 21.05.2024 MO 11.03.2024 MO 09.09.2024 FR 07.06.2024 FR 29.03.2024 

DI 18.06.2024 MO 25.03.2024 MO 23.09.2024 FR 05.07.2024 FR* 10.05.2024 

DI 16.07.2024 Mo 08.04.2024 MO 07.10.2024 FR 02.08.2024 SA* 11.05.2024 

DI 13.08.2024 MO 22.04.2024 MO 21.10.2024 FR 30.08.2024 DO 20.06.2024 

DI 10.09.2024 MO 06.05.2024 MO 04.11.2024 FR 27.09.2024 FR 21.06.2024 

DI 08.10.2024 DI* 21.05.2024 MO 18.11.2024 FR 25.10.2024 DO 01.08.2024 

DI 05.11.2024 MO 03.06.2024 MO 02.12.2024 FR 22.11.2024 FR 02.08.2024 

DI 03.12.2024 MO 17.06.2024 MO 16.12.2024 FR 20.12.2024 DO 12.09.2024 

DI 31.12.2024   MO 30.12.2024   FR 13.09.2024 

 
DO 24.10.2024 

FR 25.10.2024 

DO  05.12.2024 

FR 06.12.2024 

 

Müllsäcke 

Zusätzlich zur Mülltonne besteht die 

Möglichkeit Müllsäcke (60LT) am 

Gemeindeamt zu kaufen . Diese werden 

am Tag der Müllabfuhr mitgenommen 

(den zusätzlichen Müllsack einfach 

neben die Mülltonne stellen). Achtung: 

Andere Müllsäcke werden von der 

Müllabfuhr nicht mitgenommen! 

 

 

Altstoffsammelzentrum (ASZ) Frankenmarkt, Schwertfern 35,  Tel. 

07684 67 17 

Öffnungszeiten:  

Montag von 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr,  

Mittwoch von 15:00 bis 18:00 Uhr, 

Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr, 

Samstag von 08:00 bis 12:00 Uhr 

  

 

• Tonne bzw. Gelben Sack am Vorabend oder spätestens um 06:00 Uhr am Tag der 

Abholung mit dem Aufkleber nach vorne zur Straße stellen! 

• Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Sträucher und Bäume 
freihalten! 

* Entleerung erfolgt an einem anderen Wochentag als sonst. 

 

Abfuhrtermine 2024 

• r 

Abholung mit dem Aufkleber nach vorne zur Straße stellen!
• Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Sträucher und Bäume 

freihalten!

...auch in der Gemeinde24-App abrufbar.
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Wir wünschen Euch allen ein
„Frohes Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr 2024“!

Die Sängerinnen von Fortissimo Pöndorf und 
Mag. Werner Hittenberger

F
o

to
: 

P
ix

a
b

a
y

Fortissimo 
Pöndorf

Wir, Fortissimo – Pöndorf (ehemals Jugendchor) 
blicken mit Freude und Stolz auf das Jahr 2023 zu-
rück. Immer wieder gestalten wir oder die Mini’s 
Messen, Hochzeiten und Taufen. Es war uns auch 
ein Vergnügen, unser Sommernachtskonzert heuer 
erstmalig in der Pfarrkirche Pöndorf zu veranstalten 
– ein großer Dank an die vielen Besucher.
Nicht zuletzt möchten wir unsere fleißigen  
Mini Fortissimos hervorheben, unsere 30 topmo-
tivierten Sängerinnen proben regelmäßig mit viel 
Freude und Elan.

Wir freuen uns außerdem auf die Auftritte in der  
nahenden Adventzeit und heißen euch dazu  
herzlich willkommen:
• Sonntag, 17.12.2023 09:30 Uhr Adventmesse in  
 der Pfarrkirche Pöndorf

• Sonntag, 24.12.2023 15:30 Uhr Kindermette in der  
 Pfarrkirche Pöndorf

Für das Jahr 2024 informieren wir euch jetzt schon 
über folgende Termine 
und laden herzlich dazu ein:
• Freitag, 5. Jänner 2024 Sternsingen
• Sonntag, 26. Mai 2024 Frühschoppen

Für interessierte Sänger:innen weisen wir auf unse-
re Proben jeweils freitags um 18:30 Uhr im Pfarr-
heim hin. Auch bei den Mini Fortissimos werden 
jederzeit Neumitglieder willkommen geheißen. Alle 
unsere Termine sind auch auf Facebook und Insta-
gram ersichtlich.    

Foto: Fortissimo Pöndorf

Goldhaubengruppe Pöndorf

Wir wünschen euch frohe Festtage und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2024! Viel Gesundheit, Kraft und Mut, um den kommenden 

Zeiten die Stirn zu bieten. 

Die Goldhaubengruppe Pöndorf
Anita Knoll

Jagdgesellschaft 
Pöndorf 

Jagdgesellschaft Pöndorf
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir möchten uns bei allen Grundbesitzern, 
Bürgern, Firmen und Vereinen, die mit uns gemeinsam unser jagdliches Jahr   
mitgestaltet haben bedanken und wünschen einen guten Rutsch in´s Jahr 2024.

MENSCH UND WILD IN DEN WINTERMONATEN 
Viele Bürger suchen den Ausgleich vom stressigen Alltag in der Natur, was 
wir speziell als Jäger auch sehr gut verstehen, dennoch möchten wir darauf 
hinweisen, dass Wildtiere in den Wintermonaten ihren Stoffwechsel um die Hälfte 
runterfahren und jede unnötige Beunruhigung, den Tod des Tieres bedeuten kann. 
Darum bitten wir, Fütterungsbereiche weitestgehend zu meiden und keinesfalls 
Hunde in Waldbereichen den Freilauf zu gewähren.



14

Weihnachtswünsche des Kameradschaftsbundes

Wieder ist es an der Zeit, Bilanz über ein abge-
laufenes Jahr zu ziehen, ein Jahr, das durchaus 
in Bezug auf den Pöndorfer Kameradschafts-
bund als ereignisreich zu bezeichnen ist. Eine 
Vielzahl von Veranstaltungen hielt und das gan-
ze Jahr über auf Trab. Neben den Ausrückungen 
nach Pischelsdorf, Eugendorf und Puchkirchen 
am Trattberg gabs zu den vielen anderen Termi-
nen noch die Feier der drei Gemeinden Fornach, 

Waldzell und Pöndorf am Grafenstein, bei der wir 
die Bewirtung übernehmen durften. Ich möchte 
die Gelegenheit nützen, um mich bei allen Kame-
raden für die rege Teilnahme und für die Mitwir-
kung bei den Veranstaltungen zu bedanken.
Allen Pöndorferinnen und Pöndorfern eine ge-
segnete Weihnacht und alles Gute für 2024.

Der Obmann Franz Huber

Auf dem Foto: KB Pöndorf in Eugendorf

Foto: stock.adobe.com

Sprechtage im kommenden Jahr: 

Das Jahresprogramm für das Jahr 
2024 wird Anfang des kommen-
den Jahres wieder an die Mitglie-
der verteilt. Unter Seniorenbund 
Pöndorf sind die meisten Aktivi-

täten mit einigen Fotos auch im 
Internet zu sehen.

Die 15 Sprengelbetreuer und die 
Mitglieder des Vereinsvorstandes 

wünschen allen Pöndorfern, be-
sonders aber unseren Älteren für 
das kommende Jahr vor allem Ge-
sundheit! Zum Mitmachen im Se-
niorenbund laden wir herzlich ein!

18. Jänner
29. Februar
21. März
18. April
23. Mai
20. Juni

18. Juli
19. September
17. Oktober
21. November
19. Dezember

von 14 - 15 Uhr im GH. Karl
jeweils an einem Donnerstag, es ist keine 
Voranmeldung notwendig!
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„Die Botschaft von Weihnachten:
Es gibt keine größere Kraft als die Liebe.

Sie überwindet den Hass,
wie das Licht die Finsternis.“

Martin Luther King

Jahresrückblick der Pöndorfer Bäuerinnen

Am 4. März fand auch heuer 
wieder der gut besuchte Frauen-
nachmittag im Gasthaus Rath-
berg statt, bei dem Christian 
Herzog und Markus Herzog mit 
einem sehr interessanten Vor-
trag die Firma Herzog Gastro-
technik vorstellten. 
Bei der Lagerhausmesse und 
beim Bezirksforstwettbewerb 
am 16. April war auch der Ein-
satz der Bäuerinnen und Bauern 
gefragt, wir durften die vielen Be-
sucher kulinarisch verwöhnen. 
Unser Frühlingsausflug führte 
uns heuer nach Mehrnbach zur 
Firma Innpopis. Wir erlebten, 
wie ein kleiner regionaler Betrieb 
Popcorn herstellt. Die vielen ver-

schiedenen Produkte konnten 
wir dann auch noch ausgiebig 
verkosten. Im Anschluss be-
suchten wir die Zipfer Brauerei, 
wo es nach einer interessanten 
Führung noch eine gemütliche 
Einkehr im Braugasthof gab.
Viel Arbeit und Organisation war 
wieder unser diesjähriger Bau-
ernkirtag. Bei schönstem Wetter 
und mit vielen großartigen Aus-
stellern aus der Region durften 
wir ein erfolgreiches und tolles 
Fest ausrichten. Wir haben uns 
sehr über die vielen Besucher 
gefreut.
Als Dank für die Arbeit beim 
Bauernkirtag gab es einen lusti-
gen Ausflug, der uns an und auf 

den Wolfgangsee führte.
Ich möchte mich an dieser Stelle 
bei allen Bauern für die Mithilfe 
bei den verschiedenen Veran-
staltungen bedanken. Ein be-
sonderer DANK gilt meinen Bäu-
erinnen, die das ganze Jahr über 
ihren tollen Einsatz zeigten. 

Somit wünscht euch allen die 
Ortsbäuerin Sabine Pichler mit 
dem gesamten Bäuerinnenteam, 
ein schönes, gesegnetes Weih-
nachtsfest, viel Gesundheit und 
einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2024.

Neue Kinderzahnarztpraxis in Regau 

Die zahnärztliche Behandlung 
von Kindern unterscheidet sich 
deutlich von der Behandlung Er-
wachsener. Besonders Kinder 
wollen verstehen, warum sie ei-
gentlich beim Zahnarzt sind und 
wie bestimmte Behandlungen 
ablaufen. Das braucht Zeit und 
Geduld, denn alle Kinder haben 
unterschiedlichen Bedürfnisse.
Frau Dr. Anna Katharina Kraus 
und ihr geschultes Team sind ab 
sofort in den Ordinationsräum-
lichkeiten, derzeit dienstags und 
mittwochs tätig.

Trotz unserer Bemühungen sind 
jedoch einige Behandlungen 
ohne zusätzliche Unterstützung 
einer Lachgassedierung oder der 
Durchführung einer Vollnarkose 
nicht denkbar um eine angst- 
und schmerzfreie Gesamtsanie-
rung anbieten zu können. Hierfür 
steht ein erfahrener Facharzt für 
Anästhesie zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf kleine 
PatientInnen bis zum vollende-
ten 12. Lebensjahr in unserer 
Wahlarztordination „Milchzahn“ 
zu begrüßen. Gerne können Sie  

online einen Termin vereinbaren 
unter www.milchzahn.net oder 
telefonisch unter 07672/32700.

Foto: Ordination „Milchzahn“
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Online Frauenberatung OÖ

Auch Ältere singen gern...

Die Online Frauenberatung OÖ 
bietet Beratung und Information 
bei Fragen zu Beruf, Beziehung, 
Schwangerschaft, Alleinerzie-
hend, Gewaltthemen und An-
liegen aller Art für Frauen und 
Mädchen. Ein Netzwerk von 
Beratungsstellen aus ganz OÖ 
kümmert sich online, kostenlos, 

anonym, vertraulich und daten-
sicher um Ihre Anliegen. Ein-
fach Kontakt aufnehmen unter  
www.frauenberatung-ooe.at. 
Ein Team von psychosozialen 
Beraterinnen, Expertinnen und 
Juristinnen steht online zur Ver-
fügung. Neben der E-MailBe-
ratung sind auch Einzeltermine 

und Gruppenangebote buchbar, 
um innerhalb eines festgelegten 
Zeitfensters mit der Beraterin 
per Live-Chat (Video, Textchat) 
zu kommunizieren. Die erste An-
frage wird wochentags innerhalb 
von 48 Stunden beantwortet.

Angeregt durch eine Gruppe 
des Pöndorfer Kirchenchors 
unter Stimmungskanone Alois  
Pillichshammer konnte dies wie-

der einmal bewiesen werden. 
Die Zeitbank Pöndorf veranstal-
tete am 18. November ihren 2. 
Seniorennachmittag für die über 

75-jährigen Pöndorfer. Eifrige 
Helfer machten dies bei Kaffee, 
Kuchen und Getränken möglich. 
Marianne Rauchenzauner (die 
Behamin) erfreute mit ihren 
Mundartgedichten und Bezirks-
inspektorin Lisa Grabner infor-
mierte über die Gefahren, die 
besonders älteren Menschen 
durch Trickbetrüger drohen. Er-
innert wurde auch an die „Pön-
dorfer Gurkenglaserl“ Initiative 
der Zeitbank.

Ein netter 
Nachmittag. 

Landjugend Pöndorf

Ein aufregendes Landjugendjahr liegt hinter uns. Wir blicken auf unzählige 
Ausrückungen und Veranstaltungen zurück. Im April durften wir den 
Bezriksforstentscheid wieder zusammen mit der Lagerhausemesse 
veranstalten, hierbei konnten wir mit über 30 Teilnehmern viele 
Zuschauer begeistern. 
Im Sommer folgten zahlreiche Gründungsfeste, auf welchen wir stark 
vertreten waren. Im September präsentierten wir auch in diesem Jahr 
wieder stolz unsere selbstgeschmückte Erntekrone und dürfen uns 
bedanken, für einen sehr erfolgreichen Erntetanz. Als Dankeschön an 
unsere Mitglieder führte uns unser Ausflug zwei Tage nach Schladming, 
wo wir es uns gut gehen ließen. 

Für das Jahr 2024 möchten wir euch nun noch unsere Termine bekannt 
geben: 1. Mai - Maibaumaufstellen | 14. September – Erntetanz

Anschließend wünscht 
die Landjugend Pöndorf 

euch allen e ine besinnliche 
Weihnachtszeit und 
e inen guten Rutsch 

ins neue Jahr!
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Dankesschreiben der Familie Holzapfel

Wiederaufbau unseres Hausdachstuhls, 
Stallgebäude und Heuhalle

Wir möchten uns bei allen Ge-
meindebürger:innen herzlich be-
danken, die uns beim Wiederauf-
bau tatkräftig unterstützt haben. 
Insbesondere gilt unser Dank 
den Feuerwehren Pöndorf, Fors-
tern, Haberpoint, Volkerding, 
Schwaigern und den umliegen-
den Feuerwehren, die mit ihrem 
unermüdlichen Einsatz dazu bei-
getragen haben, den Brand unter 
Kontrolle zu bringen und unser 
Wohnhaus sowie all unsere per-
sönlichen Gegenstände und Er-
innerungsstücke zu retten. Auch 
beim Roten Kreuz und ihrem 
Team bedanken wir uns beson-
ders für ihren herausfordernden 
Einsatz. 
Außerdem danken wir allen Hel-
fern, die unsere Tiere vor den 
Flammen in Sicherheit gebracht 
haben, sowie der Firma Franz 
Maier für den Transport unserer 
Rinder. Ebenso bedanken wir uns 
bei der Firma Wielend und allen 
Frächtern, die der Firma Sepp 
Mayrhofer (Abbruch) zur Verfü-
gung standen, um das verbrann-
te Futter wegzubringen. 
Zu erwähnen sind auch unsere 
Nachbarn. Wir sind euch sehr 
dankbar für eure persönliche Hilfe.  
Es ist keineswegs selbstver-
ständlich, so großartige Nach-
barn wie euch zu haben! 
Ein besonderer Dank geht an 
meine Eltern Anneliese (Unser 
Sohn Michael wurde durch dich, 
liebe Oma Anneliese, bestens be-
treut.) und Sepp, deren Hilfe den 
Wiederaufbau ermöglicht hat, 
sowie an unsere Tochter Mela-
nie, die immer zur Stelle war und 
uns tatkräftig unterstützt hat. 
Wir danken außerdem allen Ver-
wandten, die uns unterstützt ha-
ben.
Besonders Konrad Hans und  
Gisela mit jun. Johann und  
Sandra mit Familie verdienen un-
seren herzlichen Dank. Durch die 
Unterbringung unserer Milch-
kühe samt Melk- und Fütterung 
konnten wir uns auf die Bau-
stelle konzentrieren und unseren 

Bestand für den Einzug sichern.  
Die Jungtiere konnten bei And-
rea und Klaus Huemer unterge-
bracht werden. Bei Familie Georg 
Ornetsmüller aus Lohnsburg, wo 
wir 2 Monate seinen Stall nut-
zen durften, zum Einstellen der 
„nicht melkenden Kühe“ und 
Jungvieh, die meine Schwieger-
eltern versorgt haben. Ingrid und 
Emil Krug haben sich liebevoll 
um unsere beiden Pferde ge-
kümmert. Ein weiterer Dank geht 
an Familie Hofauer für die Heu-
lagerung. Vielen Dank an euch 
alle dafür, dass ihr unsere Tiere 
bei euch aufgenommen, versorgt 
und liebevoll behandelt habt.
Dank der Unterstützung der OÖ 
Versicherung mit ihren Sach-
verständigen und der Gemeinde 
Pöndorf konnten wir den Wieder-
aufbau sehr schnell vorantrei-
ben. Bereits drei Wochen nach 
dem Brand konnte die Firma 
Kranzinger mit den Aufbauarbei-
ten beginnen. Gleichzeitig wurde 
die Firma Mayrhofer mit den Ab-
brucharbeiten beauftragt, was 
reibungslos funktionierte, da sie 
über die notwendige Ausrüstung 
verfügten. Ein besonderer Dank 
geht an Alois Vordermayer aus 
Waging am See, unseren Stall-
planer und Stalleinrichter, der 
diesem Projekt innerhalb kürzes-
ter Zeit ein „neues Gesicht“ ver-
lieh. Dank der Hilfe aller Brand-
hilfehelfer konnten wir dieses 
große Projekt innerhalb von vier 
Monaten wiederaufbauen. Auch 
für die reibungslose Abwicklung 
im Hintergrund möchten wir un-
seren Dank aussprechen.
Nur 16 Wochen nach dem Brand 
konnten wir am 23.10.23 wie-
der mit unseren Milchkühen in 
Betrieb gehen. Hier einen gro-
ßen Dank an Herzog Manfred 
und seinem gesamten Team 
samt Spengler für den Fleiß, 
damit wir innerhalb kürzester 
Zeit wieder ein Dach über den 
Kopf hatten. An Fa. Lely, die 
unser Projekt kurzfristig umge-
setzt haben, sowie bei unserem  

Installateur Neuhofer Max und 
unserem Elektriker Fischer Andi, 
an Fa. Auer für die rasche Lie-
ferung und Montage des Heu-
krans, bei den Schwiegereltern 
für die Unterstützung bei der 
Ernte, Futtertransport, Abwick-
lung und Kuchen, bei Fa. SMS für 
die Brandschadenreinigung, bei 
der Firma Lachner, bei Pattinger 
Hans Peter und bei Winklhofer 
Engelbert für die Erntemaschi-
nen-Leihstellung.
Über einen Zeitraum von 14 Wo-
chen haben täglich zwischen 20 
und 34 Arbeiter auf der Baustelle 
gearbeitet! Für die Verpflegung 
mit Essen geht ein großes Dan-
keschön an Astrid (Hauserwir-
tin), Mama Anneliese, Maxn Wirt 
und an alle, die uns mit Kuchen 
versorgt haben. Eure Unterstüt-
zung war uns eine große Hilfe 
und hat es uns ermöglicht, im-
mer auf der Baustelle präsent zu 
sein, Entscheidungen zu treffen 
und mit anzupacken.
Danke auch an die AGÖ (Agrar-Ge-
meinschaft Österreich). Konrad  
Hans hat hier alle Mittel in Be-
wegung gesetzt, eine „Freiwillige 
Helfer“ Gruppe gegründet, wo wir 
Unterstützung durch Arbeiter er-
halten haben, mit Essen,  Lebens-
mittel, Sachspenden, Futterspen-
den, Geldspenden, Leihstellung 
eines Hoftracs, Getränken von  
Fa. Starzinger versorgt wurden. 

Vielen Dank an euch alle! 
Wir bedanken uns auch bei allen, 
die wir hier nicht namentlich er-
wähnt haben. Es waren so viele 
helfende Hände, die uns unter-
stützt haben. Der Zusammenhalt 
war einfach unglaublich. Diese 
bewegende Zeit werden wir nie 
vergessen. Wir wünschen euch 
allen von ganzem Herzen frohe 
Weihnachten und unvergess-
liche Momente im neuen Jahr 
2024. 

Herzliche Grüße, 
Familie Stefan Holzapfel
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Sicherheitshinweise unbedingt beachten:

• Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände von Kindern gelan-
gen, halten Sie sie auch von alkoholisierten Menschen fern

• Feuerwerks-, Knall- und Sprengkörper nicht selbst herstellen
• Diese grundsätzlich nur nach Gebrauchsanweisung und nur im 

Freien verwenden
• Witterungs- und Umgebungsbedingungen beachten (Wind-

verhältnisse, nahe gelegene Gebäude, Brennbarkeit der Umge-
bung)

• Abschuss nur aus fest verankerten Röhren (niemals aus der 
Hand)

• Auch nicht vom Balkon zünden oder herunterwerfen
• Feuerwerkskörper nicht zusammenbündeln oder gemeinsam 

anzünden
• Zuseher sollten genügend Sicherheitsabstand einhalten
• Beachten Sie die Ruhezone vor Spitälern und Pflegeheimen

Nach dem Anzünden:

• Sicherheitsabstand einnehmen
• Blindgänger frühestens nach zehn Minuten wieder angreifen 

und entsorgen, keine weiteren Zündversuche, nie daran basteln
• Besser: Mit Wasser übergießen, um eine unkontrollierte Nach-

zündung zu vermeiden
• Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen doch zu einer Verlet-

zung gekommen sein, kühlen Sie die Verbrennung mit kaltem 
Wasser oder Schnee, suchen Sie notfalls einen Arzt auf

   Verstöße gegen das Pyrotechnik-Gesetz werden mit hohen Geld-
strafen geahndet!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

SILVESTERKNALLEREI

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Jahreswechsel naht und damit auch wieder die Zeit der Feuerwerkskörper. Unsachgemäßes Hantieren, 
Abfeuern unter Alkohol, die verantwortungslose Weitergabe von Feuerwerkskörpern an Kinder, fehlerhafte 
Feuerwerkskörper, Witterungseinflüsse, selbst produzierte Knallkörper, illegale Böller sowie Vandalismus mit 
Feuerwerkskörpern führen aber jährlich zu zahlreichen Unfällen mit Personen- und Sachschäden.
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INTELLIGENTE  FUNK-  WASSERZÄHLER

Die Gemeinde Pöndorf hat sich 
entschlossen, mit Jahresbeginn 
2024 in einem Zeitraum von 2 
bis 3 Jahren auf eine neue Gene-
ration von Wasserzählern umzu-
stellen. Die neue Technik bringt 
zahlreiche Vorteile für Bürgerin-
nen und Bürger. 

Ihre Vorteile 
Vermeidung von Wasserverlusten  
Sogenannte Infocodes alarmie-
ren bei Leckagen und Wasser-
rohrbrüchen. Misst der Zähler 
über 24 Stunden hinweg einen 
Dauerdurchfluss, kann dies etwa 
auf einen undichten Wasserhahn 
oder eine laufende Toiletten-
spülung hinweisen. Ist der Was-
serverbrauch über eine halbe 
Stunde lang auf einem konstant 
hohen Niveau, deutet das auf ei-
nen Wasserrohrbruch hin. 

Einfachere Zählerablesung  
Ihr Wasserzähler wird künf-
tig per Funk „im Vorbeifahren“ 
abgelesen. Ihre jährliche Zäh-
lerstandsmeldung entfällt. Die 
Ablesungen sind rascher und 
genauer möglich. Die Zeitspan-
ne zwischen Ablesung und Ab-
rechnung wird kürzer, weil der 
Aufwand für Rückfragen und Er-
innerungen entfällt. 

Höhere Versorgungssicherheit  
In der überwiegenden Zahl der 
Fälle stellen wir fest, dass die Ur-
sache von hohen Wasserverlus-
ten im Bereich der Anlagen unse-
rer Bürger/innen zu suchen ist. 
Mit der Funkauslesung können 
Schäden im Leitungssystem viel 
rascher festgestellt werden. Ge-
rade in Zeiten anhaltender Tro-
ckenheit muss jeder unnötige 
Wasserverlust rasch abgestellt 
werden, um die Versorgungssi-
cherheit zu gewährleisten. 

Längere Lebensdauer 
des Wasserzählers  
Derzeit müssen Wasserzähler 
aufgrund des Eichgesetzes alle 5 
Jahre gewechselt werden. Da die 
neuen Zähler keine beweglichen 
Teile haben, ist ihre Lebensdauer 
wesentlich länger. Die Batteriele-
bensdauer beträgt bis zu 16 Jah-
re. Wenn nach Ablauf der Eich-
periode die Zählergenauigkeit im 
Rahmen des Eichgesetzes bleibt 
(„Stichprobenprüfung“), kann die 
Eichfrist um jeweils 5 Jahre ver-
längert werden. 

Ihre Sicherheit  
Sicherheit der Funkübertragung  
Die Funkdaten des Wasserzäh-
lers mit ihrem Wasserverbrauch 
sind doppelt verschlüsselt, jeder 
Wasserzähler hat einen eigenen 
Schlüssel. Die jeweiligen Zähler-
daten sind mit keinerlei persön-
lichen Daten wie postalischer 
Adresse verknüpft, d.h. nicht 
zuordenbar. Nur der Versorger 
ist in der Lage mit dem entspre-
chenden Schlüssel die Zähler-
informationen und jeweilige 
Kundennummer in einer eigenen 
Software zusammenzuführen. 

Sicherheit 
der ausgelesenen Daten  
Alle erfassten Daten werden ge-
mäß den Bestimmungen des 
Datenschutzgesetzes behandelt. 
Mit dem Hersteller wurde ein 
Datenverarbeitungsvertrag ab-
geschlossen, in dem die Einhal-
tung hoher Sicherheitsstandards 
garantiert wird. 

Minimale Strahlenbelastung  
Die Sendeleistung des Wasser-
zählers beträgt rund ein Tau-
sendstel der Sendeleistung eines 
Mobiltelefons. Der Vergleich 

(Sendeleistung mal Zeit) zeigt, 
dass der Ultraschallwasserzäh-
ler erst nach 18 Jahren eine so 
große Funkbelastung erzeugt 
wie ein 30 Minuten langes Tele-
fonat mit einem Handy. Dabei ist 
das Handy in unmittelbarer Nähe 
des Menschen, der Einbauort 
des Wasserzählers ist im Durch-
schnitt 15 m vom Menschen ent-
fernt, was die geringere Funk-
belastung noch einmal um ein 
Vielfaches reduziert und somit 
völlig unbedenklich macht. 

Ihr Beitrag  
Für die Hauseigentümer ent-
stehen für den Einbau der neu-
en elektronischen Wasserzähler 
keine Mehrkosten. 
Bei alten Anlagen, wo der alte 
Wasserzähler ohne Einbaugarni-
tur oder ohne den entsprechen-
den Absperrventilen montiert ist, 
sind diese Vorrichtungen vom 
Hauseigentümer auf eigene Kos-
ten innerhalb einer angemesse-
nen Frist nachzurüsten.
 

Danke für Ihre Mitwirkung und 
Ihr Verständnis. 

Bürgermeister Johann Zieher

Foto einer vorschriftsmäßigen Montage
Foto: Gemeinde Pöndorf
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INTELLIGENTE  FUNK-  WASSERZÄHLER

Optisches Auge 
• Zugang zu Datenspeicher 
• Änderung der Einstellungen 
• Nacheichung

Zählerstand  
• Anzeige in Kubikmetern  
• große Ziffern: Kubikmeter  
• kleine Ziffern: Liter

Durchflussanzeige   
• Bei Wasserverbrauch 
 bewegen sich die Pfeile

Fehler- und Warnmeldungen    
• LEAK: Leck (andauernder 
 Verbrauch über 24 Stunden) 
• BURST: Rohrbruch (sehr hoher 
 Verbrauch über mehr als ½ Stunde) 
• TAMPER: Manipulationsversuch  
• DRY: Zähler trocken / ausgebaut
• REVERSE: Durchfluss in verkehrte 
 Richtung

Ablauf Batterielebensdauer 

Seriennummer


